
  
© Zeitungsverlag Krause GmbH & Co. KG  

Nachrichten
Pyjama-Party mit 100 

100 Jahre pure 
Lebensfreude: Liselotte 
Hennings steckt noch voller 
Energie.Foto Stukenbrock

 
Liselotte Hennings 

NOTTENSDORF. Ob Karneval, Kochkurs oder Pyjama-Party - Liselotte 
Hennings ist für jeden Spaß zu haben. Ihren 100. Geburtstag feierte Hennings 
am Wochenende mit der Familie und Freunden. Sogar aus Amerika kam der 
Besuch angereist. Am Dienstag dann der offizielle Teil: Die Jubilarin empfing 
Nottensdorfs Bürgermeister, Hans Alpers-Janke, sowie den ersten 
stellvertretenden Landrat, Hans-Jürgen Detje, in ihren Gemächern. 
"Ich bin bekannt wie ein bunter Hund", sagt Liselotte Hennings stolz. Zu ihrer 
Geburtstagsfeier am Pfingssonntag im Hotel Altes Land in Jork waren neben 
der Familie auch viele Freunde aus Hamburg gekommen. "Dort hab ich 
schließlich den größten Teil meines Lebens verbracht", erzählt sie. 
Obwohl die gebürtige Hamburgerin ihrer Heimatstadt während der Kriege - im 
Ersten Weltkrieg ging es nach Einbeck, im Zweiten Krieg nach 
Süddeutschland - den Rücken kehren musste, kam sie stets wieder zurück. 
"Altona ist meine Heimat", sagt Hennings. Außerdem seien viele Bayern, die 
sie während ihres zweiten Exils kennenlernte "schreckliche Menschen" 
gewesen, ganz im Gegensatz zu Hanseaten. 
Liselotte Hennings wuchs bei ihrer Tante auf, einer Schneiderlehrerin. "Sie hat 
mich oft zur Arbeit mitgenommen", erinnert sich die alte Dame. Während ihre 
Tante unterrichtete, saß Hennings meist im Hinterzimmer und schneiderte 
selbst Kleider für ihre Spielzeug-Puppen. Später machte sie ihr Hobby zum 
Beruf und arbeitete bis zur Hochzeit mit 19 Jahren als Schneiderin. Danach 
kümmerte sie sich um den Haushalt und den gemeinsamen Sohn. 
Bis vor zwei Jahren lebte Hennings mitten in Altona, nach dem Tod ihres 
Mannes vor 19 Jahren allein - aber glücklich. Viele Freunde gingen bei ihr ein 
und aus. "Wir haben immer viel Quatsch gemacht", sagt sie. Den macht sie 
auch heute noch. Obwohl sie vor zwei Jahren ins Altenpflegeheim "Haus am 

Wald" in Nottensdorf gezogen ist, strotzt die Seniorin vor Energie. Sie spielt Uno und Bingo, nimmt an 
Kochkursen und Gymnastik-Einheiten teil. Zu Silvester gab es sogar eine Pyjama-Party und im Frühjahr 
wurde Karneval gefeiert. Das Geheimnis ihrer Fitness? "Ich habe nie richtig Sport getrieben", sagt 
Hennings und lacht. Eine fröhliche Kindheit und ein erfülltes Leben sind offensichtlich genug Jungbrunnen 
gewesen. (stu)  
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